
Pahor,	Boris
Stand:	24.01.2026

Geburtsdatum: 26.	August	1913

Geburtsort: Triest

Wirkorte: Triest;	Dachau	/	Konzentrationslager;	Natzweiler-Struthof	/	Konzentrationslager;	Mittelbau-
Dora	/	Konzentrationslager;	Konzentrationslager	Bergen-Belsen

Tätigkeit: Literaturwissenschaftler;	Gymnasiallehrer;	Schriftsteller

Akademischer
Grad:

Dr.	phil.

Biographische	Anmerkungen

Angehöriger	der	slowenischen	Minderheit	in	Triest;	1940	italienischer	Soldat;	1943	Rückkehr	nach	Triest,	schloss	sich	der	Widerstandsbewegung	an;	im
Januar	1944	verhaftet;	überlebte	als	slowenischer	Kriegsgefangener	die	KZs	Dachau,	Natzweiler-Struthof,	KZ	Mittelbau-Dora	und	schließlich	das	KZ
Bergen-Belsen,	wo	er	befreit	wurde;	Rückkehr	nach	Triest;	Studium	in	Padua;	1923-1975	Lehrer	an	einem	Gymnasium	in	Triest;	als	Schriftsteller
zahlreiche	Veröffentlichungen
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